
Dieser Absatz kann 140 - 
180 Wörter aufnehmen. 

Der Zweck eines Magazins 
besteht darin, einem Ziel-
publikum spezielle Infor-
mationen zur Verfügung zu 
stellen. Magazine sind ein 
gutes Medium für die Ver-
marktung Ihrer Ange-
botspalette. Sie steigern 
darüber hinaus die Glaub-
würdigkeit und schärfen 
das Profil Ihrer Organisati-
on bei Mitgliedern, Mitar-
beitern oder Kunden. 

Legen Sie zuerst die Ziel-
gruppe des Magazins fest. 
Sie kann alle umfassen, 
die von den präsentierten 
Informationen profitieren 
können, z. B. Mitarbeiter 
oder Personen, die sich für 
Ihr Angebot interessieren. 

Sie können eine Liste der 
Versandadressen aus 
Werbeantworten, Kunden-
listen, Visitenkarten oder 

Mitgliederlisten zusam-
menstellen oder eine Ad-
ressenliste von einem spe-
zialisierten Anbieter kau-
fen. 

Im Publisher-Katalog fin-
den Sie viele Publikatio-
nen, die zum Stil Ihres 
Magazins passen. 

Bestimmen Sie dann, wie 
viel Zeit und Geld Sie in Ihr 
Magazin investieren kön-
nen. So können Sie Um-
fang und Erscheinungs-
häufigkeit festlegen. Das 
Magazin sollte wenigstens 
vierteljährlich erscheinen, 
damit es sich als Informati-
onsquelle einprägt. Ihr 
Publikum wird sein Er-
scheinen mit Freude er-
warten. 
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Ausgabe 1 

Stand Juni 2014 

plus Angebote 

„Kulturscouts“ 
Freundliche Unterstützung  



 

Liebe Beauftragte der Katholischen Erwachsenenbildung, 

 

zunächst einmal ein großes Dankeschön an Sie für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
in den Pfarreien vor Ort, eine wertvolle und nicht immer einfache Aufgabe. 

Mit der vorliegenden Broschüre möchten wir Sie bei Ihrer  Arbeit unterstützen. 
Diese erste Ausgabe einer Themen– und Referentenliste in Heftform liefert 
Ihnen - wie auch die Referentendatenbank im Internet - Ideen für Ihre Pro-
grammplanung sowie eine Vielzahl an Referenten mit den entsprechenden Da-
ten für eine direkte Kontaktaufnahme. Natürlich können Sie jederzeit auch an-
dere Themen planen und Referenten engagieren. Ihre Erfahrungsberichte dabei 
helfen uns, die Aufstellung zu ergänzen und auf dem Laufenden zu halten. 

Bei Durchsicht der Liste werden Sie feststellen, dass wir diese entsprechend 
der vier KEB-Profilbereiche  

 Glauben erschließen  

   Beziehung gestalten  

     Gerechtigkeit schaffen  

        Kultur erleben 

unterteilt haben. Innerhalb dieser Bereiche erfolgt die Aufstellung der Referen-
ten alphabetisch. Am Ende des Heftes finden Sie Grundsätzliches zu den Auf-
gaben der EB-Beauftragten und zur Abrechnung von Veranstaltungen sowie 
das wichtige Thema „Statistik“ . 

Besonders danken wollen wir Frau Anette Wolf aus Hainsacker. Sie ist EB-
Beauftragte und Mitglied im Hauptausschuss der KEB. Sie hat diese Referen-
tenliste für uns zusammengestellt. Ein herzliches Dankeschön dafür. 

Wenn Sie Fragen zur Programmplanung, Honorarvereinbarung u.a. haben, sind 
Sie jederzeit eingeladen, anzurufen unter Tel. 0941/ 5 97 22 58. Auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit freut sich  

 

Ihr Team in der KEB Geschäftsstelle. 

 

Seite  2 Themen– und Referenten l is te  
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Thomas Albertin, geschäftsführender Bildungsreferent der KEB 

Regensburg Land 

AV Medienzentrale 

http://www.bistum-regensburg.de/multimedia/av-medien/ 

http://www.avmedienkatalog.de/ 

http://www.medienzentralen.de/search 

Ansprechpartner: Hr. Hüttinger, Tel. 0941/ 5 97 22 51 

Vorschläge für Filmgespräche: 

Zum Thema „Nahtod“  
Empfehlung „An der Schwelle zum Jenseits“ 

Spin - Wenn Gott ein DJ wär´  

Katholisch für Anfänger (1-10/11-20) 

Was Christen glauben (3-teilig) 

Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg 

Tel.: 0941/ 5 97 22 04 

E-Mail: info@keb-regensburg-land.de 

Glauben heute - was heißt Glauben? 

Wahrer Gott und wahrer Mensch - wer war Jesus Christus? 

Kirche - warum mutet Gott sie uns zu? 

GLAUBEN ERSCHLIESSEN 

Mal was anderes mit einbauen,  
z.B. den  Kurzfilm „Spin – Wenn Gott ...“ 

Zu den von „Spin...“ angerissenen The-
men gehören u.a.: das Verhältnis von 
Gott und Welt, die Rolle des 'Schicksals' 
für die Menschen, der Traum von einer 
umfassenden Kontrolle der Wirklichkeit 
und die Utopie einer 'heilen' Welt.  

Vgl. http://lizenzshop.filmwerk.de/shop/
detail.cfm?id=1224 od. Film auf Youtube: 
http://www.youtube.com/watch?
v=5XqwUg3rS2k 

Beratung: Hr. Hüttinger, 0941 5 97 22 51 

„Meine“ und noch viel mehr Themen finden sich alle in dem Heft der 
KEB im Bistum „Zwischen Himmel und Erde - Theologische  
Gesprächseinheiten“ Ich, aber auch andere Referenten, stehen für 
diese Themen zur Verfügung. Organisation auch über Fr. Eichinger, s. 
S. 6 oben. Weitere Infos s. Website: http://www.keb-regensburg.de/
staendige-projekte/glauben-erschliessen/theologische-bildung/ 



 

Ringstraße 19, 93105 Tegernheim 

Telefon 09403/ 16 71 

Mail: ernst-beier@t-online.de 

Die Zeit in unseren Händen 

Zweites Vatikanum: Ernst Beier als Zeitzeuge erzählt 
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Marianne Brandl,  Leiterin Arbeitsst. Sekten u. Weltanschauungsfragen 

Ernst Beier, Dipl. Soz.Päd. 

Themen– und Referenten l is te  

Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg 

Telefon 0941/5 97 24 30  Fax 0941/ 5 97 24 32 

Mail: weltanschauungsfragen@bistum-regensburg.de 

Esoterik - Heilsweg des 21. Jahrhunderts? - Quellen, Strömungen, Mo�ve einer 

(neuen) Sehnsuchtsspiritualität und kri�sche Anfragen aus christlicher Sicht 

Boten Go*es ... oder himmlische Dienstleister? - Engelglaube in christlicher 

Theologie und Esoterik 

Von der Sektenberatung zur Weltanschauungsarbeit 

Orien�erungen im weltanschaulichen Pluralismus aus christlicher Perspek�ve 

Bitte alle Veranstaltungen –

auch kostenfreie - an 

Geschäftsstelle  melden! 

Hinweis: Die Wanderausstellung zum Zweiten Vatikanischen Konzil kann 
immer noch gebucht werden.  

Ansprechpartnerin: 
Beate Eichinger 
Theologische Referentin 
Tel. 09402 / 947711 
Mail: beichinger.keb@bistum-regensburg.de 



Buchtipp:   

Manfred Eder  

Kirchengeschichte  

2000 Jahre im Überblick 

Patmos Verlag, 18.00 Euro 
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Prof. Dr. Manfred Eder, Kirchenhistoriker 

Alexander Dewes, Dipl. Pädagoge 

“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie hier eine 

interessante Formulierung oder ein Zitat aus dem Absatz 

einsetzen.” 

Germanenstr. 20, 93107 Thalmassing 

Telefon 09453/ 99 78 62    Fax 09453/ 99 78 63 

Mail: info@aldea-consult.de 

Per Express zu den Stätten des Glaubens in Bayern bzw. Deutschland 

Auf dem Weg zu Gott -  
Von Kaiserin Helena bis Hape Kerkeling: Wallfahr(t)en im Wandel der 
Zeit  

So geht katholisch! Einblicke in eine fremde Welt für (Nicht-)Katholiken 

Edith Stein, eine moderne Heilige 

Mutter Theresa - Engel der Armen: Leben und Wirken 

Der heilige Wendelin - Auf den Spuren eines Volksheiligen 

Nach uns die Sintflut, denn die fetten Jahre sind vorbei! - Biblische Be-
züge in Sprache und Sprichwort 

 

Kontakt über die KEB-Geschäftsstelle  
Tel. 0941/5 97-22 58  

Mail: info@keb-regensburg-land.de 

Grundkurs bzw. Spezialkurs Kirchengeschichte (je drei Veranstaltungen) 

Weltereignis Konzil 

Kirche und Nationalsozialismus 

Geschichte des Bistums Regensburg 

Bischof Johann Michael Sailer 

Weitere Themen auf Anfrage 



 

Telefon 09402/ 94 77- 0 

Mail: beichinger.keb@bistum-regensburg.de 

Vatikanum II: Ausstellung und/oder Filmgespräch mit Diskussion, Lektüreseminare 

„Zwischen Himmel und Erde“ - mehrteiliger Glaubenskurs (auch Einzelveranstaltun-
gen möglich) : 

• Begegnungen mit dem katholischen Glauben 

• Zugänge zu den Themen des Alltags 

• Horizonte der religiösen Sinnsuche 

Jakobspilgerwege 

Interreligiöse Studienfahrten, Bibelkurse 

Ausstellung „mensch paulus“ 
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 Manfred Fürnrohr, Pastoralref., GF Diözesane Räte 

Beate Eichinger, Theologische Referentin 

  

Themen– und Referenten l is te  

Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg 

Telefon 0941/5 97- 22 27   Fax 0941/5 97-22 93 

Mail: mfuernrohr.dr@bistum-regensburg.de 

Themen rund um den Pfarrgemeinderat: 

Theologische Grundlegung und Struktur des Laienapostolats 

Aufgaben des Pfarrgemeinderates 

Rechte und Pflichten des Pfarrgemeinderates 

Gezielt Arbeiten im Pfarrgemeinderat 

Arbeiten im Sachausschuss 

Zusammenarbeit im Pfarrgemeinderat 

Sitzungsvorbereitung im Pfarrgemeinderat 

Teamentwicklung 

Problemlösungsstrategien 

Ansprechpartner, Kontakte, Schulungen 

  



Ankündigung von 

Veranstaltungen mit 

Hinweis auf die KEB!      

Ausgabe 1 Seite  7 

 Marianne Hildebrand 

Dr. Werner Konrad, Dekan, Pfarrer 

 

Nothaftstrasse 6, 93055 Regensburg 

Telefon 0941/ 4 61 21 46  

 

 

Sterbebilderausstellung - verschiedene Themen 

„Die letzte Visitenkarte“ 

„Der Tod hat keine Stunde“  

 

 Marianne Hildebrand (Bildmitte) nimmt in der Regel kein Honorar, doch bittet sie um 
Spenden für den Verein krebskranker und körperbehinderter Kinder (VKKK) dessen Bot-
schafterin sie ist. 

Kath. Pfarramt Viechtach, Mönchshofstraße 1a, 94234 Viechtach 

Telefon 09942/ 50 61 

Mail: info@pfarrei-viechtach.de 

Was können wir von Jesus von Nazareth wissen? 

Ein gewalttätiger Gott? 

Islam: Bruder oder Rivale des Christen? 



 

Vilsstraße 6, 92256 Hahnbach 

Telefon 09664/ 16 34   Fax 09664/ 95 25 37 

Mail: marianne.moosburger@t-online.de 

Wer bist du, Gott? Das faszinierende Bild Gottes im Alten und Neuen Testament 

Mit der Familie durch das Kirchenjahr - Glauben und Leben mit allen Sinnen im 
Rhythmus des Lebens 

 

 

Bitte beachten: Referentin spendet ihr Honorar (150,—€ pro Vortrag) für ein Hilfs-
projekt in Bolivien. 
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Wolfgang Mortensen, Unternehmensberater 

Marianne Moosburger, Gymnasiallehrerin 

Themen– und Referenten l is te  

Telefon 09402/ 92 30    Fax 09402/ 92 32 

Homepage: www.der-pilgerbegleiter.eu 

Die Geschichte des Jakobsweges 

Eigene Erfahrungen und Bilder auf dem Schwabenweg/Ostbayerischen 
Jakobusweg 

Von Konstanz durch die Schweiz über Genf nach Le Puy, Frankreich 
(„Via Gebennensis“) 

Von Bayern über Baden-Württemberg und die Schweiz nach Genf („Via 
Jacobi“) 

Info 



Ausgabe 1 Seite  9 

Martin Neidl, Pfarrer 

Dr. Andreas Püttmann, Politikwissenschaftler und Publizist, Bonn 

Sprechen Sie das 

Honorar vorher mit dem 

jeweiligen Referenten 

genau ab. 

Pfarrgasse 1, 94469 Deggendorf 

Telefon 0991/ 37 16 60   Fax 0991/ 3 71 66 25 

Mail: pfarrer@mariae-himmelfahrt.de 

Gibt es Gott  - wer ist Gott? 

Himmel und Hölle! 

Engel und Teufel 

Paulus -  Erfinder des Christentums? 

Gott in allem suchen und finden (Einführung in die ignatianische Spiritu-
alität) 

Christus und die Weltreligionen 

Unsere Wurzeln im Abendland: Rom -  Ägypten - Griechenland 

Diavorträge (christl. Indien/Auf dem Weg zum Hl. Jakob/Israel) 

Dr. Andreas Püttmann bei 
einem Vortrag im Pfarrheim 
in Sinzing 

Kontakt über die KEB-Geschäftstelle 

Telefon 0941/5 97 22 58 

Mail info@keb-regensburg-land.de 

Gesellschaft ohne Gott: Risiken und Nebenwirkungen der  
Entchristlichung Deutschlands 

Führt Säkularisierung zum Moralverfall: eine Antwort auf Hans Joas. 

Buchtipp: 

Andreas Püttmann 

Gesellschaft ohne Gott 

Risiken und Nebenwir-
kungen der Entchristli-
chung Deutschlands 

Gerth, Medien, 17,95 € 



Krankenhaus Barmherzige Brüder, Prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg 

Telefon 0941/ 3 69 21 53 

Mail: Heribert.Stauder@barmherzige-regensburg.de 

Der Mensch und sein Tod - Fragen und Antworten aus der Sicht  eines Arztes 

Themen zur „Palliativmedizin“, bitte mit dem Referenten absprechen. 
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Wolfgang Stöckl, Bischöfl. Beauftragter für EB 

Dr. med. Heribert Stauder, Oberarzt 

Lisa 
Stögbauer; Autorin 

Themen– und Referenten l is te  

Spindlhofstr. 23, 93128 Regenstauf 

Telefon 09402/935421   privat 09951/ 69 03 86 

Mail: wstoeckl.keb@bistum-regensburg.de 

„Das Zentrum unseres Glaubens: Jesus Christus“ 

„Evangelii Gaudium“ Das Apostolische Schreiben von Papst Franziskus 

Warum braucht es die Kirche? 

Die Bergpredigt  - Was möchte Jesus von uns? 

„Nix gwiß´s woas ma ned“ - Ist unser Glaube vernünftig? 

„Himmel-Hölle-Fegefeuer“ - Was dürfen wir erhoffen? 

Hört mich Gott? Beten - was bringt´s? 

Engel - mächtige Beschützer auf unserem Lebensweg 

 

 

Keltenstraße 4, 94365 Parkstetten 

Telefon 09421/ 83 97 72 

Mail: lisa_stoegbauer@yahoo.de 

Lesungen aus den eigenen Gedichtbänden: „es ist wie es ist“, „ernsthaft glocht“ und „da 
Herrgott und i“ - besinnlich, nachdenklich, heiter 

Kirchen-Lesungen aus „da Herrgott und i“: eine Stunde Besinnlichkeit und Ruhe 

Lesungen zum Advent: „a staade Stund“  - Geschichten und Gedichte zum Advent mit 
musikalischer Begleitung 
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Gregor Tautz 

Bernhard G. Suttner, Politologe 

  

“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie hier eine 

interessante Formulierung oder ein Zitat aus dem Absatz 

einsetzen.” 

Dorfplatz 9, 94336 Windberg 

Telefon 09422/ 26 51 

Mail: BuEsuttner@aol.com 

Franz von Assisi - ein Wegweiser für unsere Zeit 

Die Zehn Gebote und ihre Bedeutung im 21. Jahrhundert  

KEB Kelheim, Max-Bronold-Str. 10, 93326 Abensberg 

Telefon 09443/918- 42 24 

Mail: info@keb-kelheim.de 

Auf dem ostbayerischen Jakobsweg - Pilgerwege mit spirituellen und 
kunsthistorischen Impulsen 

Anna Schäffer - Vortrag zur Heiligsprechung 

 



Obermünsterplatz 3, 93047 Regensburg 

Telefon 0941/ 5 97 22 29 

Mail: Dr.Then@bpas-regensburg.de 

„In dem sein, was meines Vaters ist“ - das Schriftverständnis Jesu 

Heute im Leben - Die Kraft der Gegenwart in Bibel, Liturgie und Alltag im Lichte Christi 

„Der Herr liebt Menschen und Tiere“  
- von einer mitgeschöpflichen biblischen Spiritualität 

Handeln nach dem Evangelium - Leitlinien einer christlichen Lebensführung 

„Liebe seine Weisung und du empfängst großen Frieden“ (Ps. 119)  
- das göttliche Rätsel lösen lernen 

„Alles, was atmet, lobe den Herrn“ - das Stundengebet verstehen und beten 
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BR Wegweiser Religion und Kirche im Bayer. Rundfunk 

Dr. Reinhold Then, Leiter Bibelpastorale Arbeitsstelle 

 

Themen– und Referenten l is te  

Broschüre des Bayerischen Rundfunks zum Thema  
„Glaube, Religion und Weltbilder“  
„BR Wegweiser Religion und Kirche im Bayerischen Rundfunk.“  

Die Broschüre bietet Anregungen und Hinweise auf ausgewählte  
Sendungen sowie auf die Mediathek im Internet usw. 

Als PDF-Datei ist die Broschüre herunterladbar unter:  
http://www.nu-cuf.telebus.de/10_Archiv_Diverses/
BR_Wegweiser_Religion%20und%20Kirche.pdf 

Beispiel - BR Alpha Logos: 

In der Sendereihe BR-Alpha „Logos“ gibt es interessante Beiträge wie 
die Sendung „Glaube und Zweifel im Dialog“. Sie bietet für den Themen-
bereich „Glauben erschließen“ zahlreiche Anregungen.  

Einfach „Glaube und Zweifel im Dialog“ in Google suchen oder den unten  
stehenden Link in die Browser Adresszeile eingeben.  

Link zur Sendung BR-Alpha Logos „Glaube und Zweifel im Dialog“: 

http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/logos/logos-glaube-zweifel-dialog-
100.html 



Info 
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Persönliche Notizen 

 

  

 

 

  

 



http://www.bistum-regensburg.de/multimedia/av-medien/ 

http://www.avmedienkatalog.de/ 

http://www.medienzentralen.de/search 

Ansprechpartner: Hr. Hüttinger, Tel. 0941/ 5 97 22 51 

Vorschläge für Filmgespräche: 

Meine Eltern 

Gelungene Kommunikation 

In der Doppelrolle (Alleinerziehende) 

Beziehungsreich älter werden 
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Thomas Albertin, Ansprechpartner zum  

Thema „Miteinander der Generationen“ 

BEZIEHUNG GESTALTEN 

Martha Altweck-Glöbl, Dipl.Soz.Päd. 

Themen– und Referenten l is te  

Telefon 0941/ 5 97 22 04 

Mail: info@keb-regensburg-land.de 

Dialog der Generationen - Wie kann´s gehen? evtl. mit Fr. Prof. Dr. Schroll-Decker 
und Studierenden; Demenzforum (drei Veranstaltungen); Generationenforum  
(zwei Veranstaltungen), vgl. Seite 20 unter Bartolomäus Meister. 

Ansprechpartner für das Generationenspiel 
Infoveranstaltungen zur Aktion ganz jung. ganz alt. ganz ohr.  

Info 
Geiselhöringer Str. 9, 94339 Leiblfing 

Telefon 09427/1505   Fax 09427/ 90 29 62 

Mail: m.altweck-gloebl@amplusmail.de 

Pubertät - Wenn Eltern anfangen, schwierig zu werden 

Droge Verwöhnung 

Streiten erlaubt?! Wie mit Konflikten umgehen? 

Weitere Themen auf Anfrage bei der Referentin 

AV Medienzentrale 

© www.bayern-ist-ganz-ohr.de 
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Ernst Beier, Dipl. Soz.-Päd. 

Kerstin Arndt, Apothekerin, Heilpraktikerin 

Hochstr. 16b, 93105 Tegernheim 

Telefon 09403/ 9 52 93 02 

Mail: kontakt@heilpraktikerin-tegernheim.de 

Schmerzen naturheilkundlich behandeln - Nebenwirkungen vermeiden 

Die homöopathische Reiseapotheke 

Die homöopathische Notfallapotheke  

Gesund durch den Winter mit Naturheilkunde 

 

 

Ringstraße 19, 93105 Tegernheim 

Telefon 09403/ 16 71 

Mail ernst-beier@t-online.de  

Neue Rollen für Eltern—Schwiegereltern—Großeltern 

Vom Sinn und Glück des Älterwerdens 

„...und wenn der Tod uns scheidet?“ 

Wenn Eltern älter werden 

Jahreszeiten einer Ehe 

Die Zeit in unseren Händen 

 

 

 



Telefon  0941/ 2 71 15 

Mail: m.berr-borkhoff@online.de 

Kommunikation und Selbstwert:  

Weshalb Kommunikation manchmal so schwierig ist und wie sie bes-
ser funktionieren kann - Kommunikationsprozesse verstehen und op-
timieren 

Prävention von Mobbing: 

Selbsthilfe-Strategien und persönliches Wachstum 

Seite  16 

Rainer Braun, Ergotherapeut 

Michaela Berr-Borkhoff, Dipl.Soz.Päd., NLP-Trainerin 

Ester Christmann, Jugendschutzstelle der Stadt Regensburg 

Themen– und Referenten l is te  

Sedanstrasse 5, 93055 Regensburg 

Telefon 0941/ 79 25 00 

 

Yogakurse (von den Krankenkassen anerkannt) 

Telefon 0941/ 5 07- 57 67,  
Mail: esterchristmann@gmx.de 

„Faszination Computerspiele“  
sowie weitere eigene Themen der modernen Internet– und Mediennutzung; einfach 
mal mit dem Namen „Ester Christmann“ „googeln“. Man wird schnell fündig.  
(Honorar - wie auch sonst - absprechen!!) 
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Christian Francke-Stöcklmeier, Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Familienrecht 

Renate Eichert 

Hans Gnann 

 

Telefon 0941/ 5 07- 11 50 

Mail: eichert.renate@regensburg.de 

Psychische Belastungen und Mobbing 

 

Telefon 0941/ 20 60 45-0 

Mail: franckestoecklmeier@bwr-partner.de 

Vorsorgen für den Erbfall 
Der Vortrag befasst sich mit folgenden Themen: 
1. Warum ist ein Testament sinnvoll? 
2. Wer wird gesetzlicher Erbe? 
3. Pflichtteil und Pflichtteilsansprüche 
4. Die Erbschaftssteuer. 

Eiselbergstraße 16, 93155 Hemau 

Telefon 09491/ 95 24 45 

 

Vom Frust zur Freude 

Wie von Flügeln getragen 



Telefon 09401/ 91 15 72 

Mail: christa.heimerl@web.de 

Stressprävention—verschiedene Entspannungstechniken kennenlernen (Autotogenes 
Training, Progressive Muskelentspannung, Heilsamer Atem, Fantasiereisen für Erwach-
sene und mehr) 

Geführte Meditationen mit christlichem Hintergrund 

Vorträge zu Themen wie Schlafstörungen, Burnout, Stimmungsschwankungen 
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 Graciela Karl, Heilpraktikerin, Entspannungspäd. 

Christa Heimerl 

 Josef Kratschmann 

Themen– und Referenten l is te  

Tegernheim 

Telefon 09403/ 95 27 15 

Mail: Graciela.Karl@freenet.de 

Natürliche Behandlungsmöglichkeiten bei Erkrankungen der Kinder 

Vorstellen von Naturheilkundeverfahren (Homöopathie, Schüßler-Salze, Bachblüten, 
Spagyrik, Pflanzenheilkunde, Wirbeltherapie nach Dorn) 

Verschiedene Massagetechniken bzw. Entspannungstechniken 

Entspannung durch die Peter-Hess-Klangmassage 

Psychokinesiologie, Mentalfeldtherapie, Bioresonanztherapie 

Yoga 

Heilpflanzen aus dem Garten, dem Balkontopf oder der freien Natur 

Arbeitsstelle Ehe und Familie im Seelsorgeamt Regensburg 

Telefon 0941/5 97 22 68    Fax 0941/ 5 97 24 05 

Mail: ehe-familie@bistum-regensburg.de 

Eheseelsorge 

Das Kirchenjahr als Fitness– und Wellnessprogramm 

Sexualerziehung in Übereinstimmung mit der Lehre der kath. Kirche 

Christl. Eltern-Navigationssystem (Vorträge zum Thema Erziehung) 

Detaillierte Vortragsliste beim Referenten 



Info 
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 Petra Lukas, Kräuterpädagogin 

 Dr. Waltraud Lorenz, Dipl. Soz.Päd. 

Am Weiheracker 3, 93073 Neutraubling 

Telefon 0941/ 7 99 95 18 

Mail: lorenz.waltraud@web.de 

Vielzahl an Vorträgen zu den Themen Senioren, Gesellschaft, Erziehung, Frauen, Paare, z.B. 

Schule und Lernen - Stress bei Kindern und Eltern 

Depressionen - mehr als eine Krankheit 

ADS/ADHS und andere Verhaltensauffälligkeiten 

Wenn der Partner geht 

Unbewusstes und Bewusstes - die Komplexität der Persönlichkeit 

Ich kann nicht mehr - Frauen an ihren Grenzen 

Liste der Vortragsthemen auf Anfrage bei der Referentin 

 Kirntalweg 11, 93138 Lappersdorf 

Telefon 0941/ 89 43 60 

Mail: lukas.petra@t-online.de 

Brennnessel, Löwenzahn und Giersch - Unkraut oder Köstlichkeiten? Lustiges und 
Informatives rund um die Pflanzen und ihre Verwendung in der Wildkräuterküche 
(mit Verkostung!) 

Der Kräuterbuschen zu Mariä Himmelfahrt - altes Brauchtum neu entdecken 

Frauenkräuter - Wellness für Körper und Seele! Die Grünkraft der „Frauenkräuter“ 
mit allen Sinnen erleben 

Bitte beachten: die Vorträge sind saisongebunden (April-September bzw. August) 

 



Föhrenweg 5, 93080 Pentling-Großberg  

Telefon: (09 41) 99 87 02  

Mail: meisterb@arcor.de 

 

Hr. Meister vermittelt im Projekt „Generationen 2014“ die Themen: 

Demenzforum: Einführung, Umgang, Prävention (drei Veranstaltungen á 90 Min.) 

Generationenforum: Vorsorge für den Erbfall, Infos zum Pflegestufenneuausrichtungsge-
setz; Pflegestufen und ihre versteckten Möglichkeiten (zwei Veranstaltungen á 90 Min. 
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Marianne Moosburger, Gymnasiallehrerin 

 Bartolomäus Meister 

Themen– und Referenten l is te  

Vilsstraße 6, 92256 Hahnbach 

Telefon 09664/ 16 34 

Mail: marianne.moosburger@t-online.de 

Mitten im Leben ist die Lebensmitte - Hilfen für Frauen  zur Selbstfindung   

Einfach leben - was wirklich wichtig ist 

Zeit zum Genießen - die Entdeckung der Langsamkeit 

Sind Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen lernbar? 

Bleib cool, Mama! - Wege aus dem Alltagsstress 

Frauen-Vor-Bilder 

Begeistert Frau sein! 

Sag nicht ja, wenn Du nein sagen willst 

Märchen machen munter! 

Lust und Frust - in jedem Alter? Vom Umgang mit der eig. Sexualität und der meiner Kinder 

„Männer sind anders, Frauen auch“ - was Paare (trotzdem) zusammen hält 

Umgang mit Trauernden 

Wie neugeboren durch Fasten - Heilfasten nach Dr. Buchinger und Dr. Lützner 

Kinder - grenzenlos? Die rechte Balance zwischen Eigenliebe und Fürsorge 
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 Prof. Dr. jur. Klaus Schneider-Danwitz 

Theresia Pristl 

 

Daniela Schwarz 

Lederergasse 1, 93047 Regensburg 

Telefon 0941/ 56 53 43 

Kluge Kinder fallen nicht vom Himmel 

Erfolgreich erziehen 

Mathematik im Vorschulalter 

Erfolgreich lernen in jedem Alter 

Hinweis: Referentin muss abgeholt werden 

  

  

OTH Regensburg, Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 

Telefon 0941/ 9 43 10 86 

Mail: klaus.schneider-danwitz@oth-regensburg.de 

Internetrecht - was Eltern beachten müssen 

 

Fachstelle für pflegende Angehörige des Malteser Hilfsdienstes e.V. 

Telefon 0941/58515-28   Fax 0941/ 5 85 15 - 15 

Mail: Daniela.Schwarz@malteser.org 

Vorträge (Montag oder Donnerstag abends möglich): 

Überlastung durch Pflege? Sozialrechtliche Ansprüche nutzen, Entlastung finden 

Milieugestaltung und Ernährung bei Demenz 

Schulung (10 Doppelstunden jeweils 14-16 Uhr donnerstags): 

EduKation—eine wissenschaftlich erprobte Schulung für Angehörige von Demenzkranken 
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Stephanie Staudenmayer, Dipl.Soz.Päd. 

  

  

Monika Stemmer, NLP-Lehrtrainerin 

Themen– und Referenten l is te  

Steinberger Straße 7, 92442 Wackersdorf 

Telefon 09431/ 7 40 09 

Mail: stephanie@familie-staudenmayer.de 

Abenteuer Pubertät 

FamilienTeam—Das Miteinander stärken. Elterntraining für Eltern von 
Kindern im Kindergarten– und Grundschulalter (mehrteilige Kurse) 

Wichtig: Für eine Bezuschussung 

muss die Veranstaltung öffentlich 

sein  und nachweisbar mit Verweis 

auf KEB Regensburg Land 

beworben werden. 

Rainweg 6, 93138 Lappersdorf 

Telefon 0941/ 8 70 12 08   od. 0163/ 2 68 93 67 

Mail: monika.stemmer@intaka.de 

Erschöpft oder ausgebrannt? Warnsignale erkennen - Lösungswege finden (Burnout 
Prävention) 

Zugang zu meinen Inneren Quellen—Ressourcen (wieder-) entdecken und nutzbar 
machen 

„Zwischen den Welten“ - NLP und Sprache : Mit Sprache Beziehung gestalten - Ver-
änderung begleiten 

Erfolgreiches Zustandsmanagement und gelingende Kommunikation: Einführung in 
das NeuroLinguistische Programmieren 
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Martin Stirner, Soz. Stationsleiter Caritas Regensburg 

Bernhard G. Suttner, Politologe 

Regensburg 

Telefon: 0171/ 12 70 27 

Mail: martin.stirner@freenet.de 

Pflegeversicherung: „Pflegestufen und ihre versteckten Möglichkeiten“: 
Vortrag zum "Pflege-Neuausrichtungsgesetz" - gültig seit Januar 2013 

  

Dorfplatz 6, 94336 Windberg 

Telefon 09422/ 26 51 

Mail: BuEsuttner@aol.com 

Wie viel Eltern braucht ein Kind? 

Muss man einem Kind jeden Wunsch erfüllen? 

Kinder brauchen Märchen 

Erziehung braucht Werte 

Medienpädagogik - eine Aufgabe für Familie, Kindergarten, Schule 

Das Jugendalter - Lernzeit für Eltern und Jugendliche 

Miteinander reden - aber wie? 

Lerne langsamer zu leben 

„Spaß muss sein…“ 

Der Ton macht die Musik - Hinweise für eine bessere Kommunikation in der Familie 



Josef-Baumann-Straße 24, 94315 Straubing 

Telefon 09421/ 9 61 96 

Mail: gm-widmann@t-online.de 

 

Gedächtnistraining und Musik  
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Carolin Wimmer, Dipl. Soz. Päd. 

Doris Widmann 

Sebastian Wurmdobler 

Themen– und Referenten l is te  

Sommestraße 4, 93053 Regensburg 

Telefon 0176/ 49 33 40 54 

Mail: "Carolin Wimmer" <carolin.wimmer@gmx.de>  

Facebook und Co. - Überblick über soziale Medien und Netzwerke 

Telefon 0941/ 5 97- 22 83 oder –22 34 

Mail: info@kebw-regensburg.de 

Zeit für mich, Zeit für dich, doch wer hat schon Zeit? 

Zaubern auf boarisch - Magic Wurmi 

Effata - öffne dich. Eine Botschaft, die verzaubert. 

"Wie wir abgespeist werden" - Irreführung mit Lebensmitteln 

Bewerbungsseminar für Schulabgänger (mehrteilig) 

Jeder Tag ist ein Geschenk 

Sind Schutzengel heute noch wichtig? 
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Persönliche Notizen 
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Georg Bannert, Fahrlehrer 

GERECHTIGKEIT SCHAFFEN 

Jürgen Beier 

Themen– und Referenten l is te  

Killermannstraße 55, 93049 Regensburg 

Telefon: 0941- 3 33 08  

"sicher mobil - ein Programm für ältere Verkehrsteilnehmer" (VISION 
ZERO. KEINER KOMMT UM. ALLE KOMMEN AN.) 

DVR - Deutscher Verkehrssicherheitsrat 

Für die Pfarreien kostenlos. Absprache mit Herrn Bannert. 
Info 

Telefon 0941/ 50 21- 1 69 

Mail j.beier@caritas-regensburg.de 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 

AV-Medienzentrale 

http://www.bistum-regensburg.de/multimedia/av-medien/ 

http://www.avmedienkatalog.de/ 

http://www.medienzentralen.de/search 

Ansprechpartner: Hr. Hüttinger, Tel. 0941/ 5 97- 22 51 

Vorschläge für Filmgespräche: 

Filme zum Wegwerfen 

Gerechtigkeit (nächster Halt) 

Globalisierung - der Preis des Wohlstands 

Trans-fair—Filme (z.B. Schokolade, Bälle) 



Info 
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Dr. Waltraud Lorenz, Dipl.Soz. Päd. 

Prof. Dr. Erich Kohnhäuser, Ehemaliger Präsident der FH Rgbg. 

Dr. Thomas Mauch 

Lichtenbergweg 26, 93176 Beratzhausen   

Telefon 09493/ 9 00 93  

Mail: e.kohnhaeuser@web.de  

„Megathemen der Zukunft – die globalen Herausforderungen bis 2050“:    
Demografie, Klimawandel, Energie, Ressourcen, Umweltschutz  

Am Weiheracker 3, 93073 Neutraubling 

Telefon 0941/ 7 99 95 18 

Mail: lorenz.waltraud@web.de 

Mobbing in der Schule 

Kinderarmut in einem reichen Land 

Stadlergasse 2a, 93098 Mintraching 

Telefon 09406/ 21 23 

Achtung, Lebensgefahr: Sterbehilfe 

  

Für Kaiser, Gott und Vaterland! Nationalismus und Katholische Kirche im 1. Weltkrieg 

  

Germanenstraße 20 , 93107 Thalmassing 

Telefon 09453/ 99 78 62   Fax 09453/ 99 78 63 

Mail: info@aldea-consult.de 

Alexander Dewes, Dipl.Pädagoge 



Arbeitsstelle Weltkirche, Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg 

Telefon 0941/ 5 97- 26 06 

Mail: trigl.seel@bistum-regensburg.de 

Weltkirche - „Eine Welt“ 

Armut 

Unterwegs in Kambodscha 

Misereor - Feierabende: Fastenessen mit anschließender Vorstellung der aktuelle Misereor
-Aktion (Zielgruppe: Pfarrgemeinderat bzw. Sachausschuss Mission, Entwicklung, Frieden 
zur Vorbereitung der jeweiligen jährlichen Misereor Fastenaktion). Ablauf 18.00 Uhr (zum 
Feierabend) Essen der Fastensuppe (vom PGR vorbereitet), Vorstellung des Themas und 
der zur Verfügung stehenden Materialien, Austausch über einen möglichen Einsatz in der 
Pfarrei etc., Abschluss. 

Ansprechpartner für Gäste von Misereor und Missio 
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Prof. Dr. Rüdiger Schmitt 

Dr. Thomas Rigl 

Themen– und Referenten l is te  

Rehfeld 16, 93080 Pentling-Niedergebraching      

Telefon 09405/ 28 71 

Mail rudy.schmitt@biologie.uni-regensburg.de 

Wissenschaftliche (!) Vorträge zu den Themen: 

Warum haben Fliegen sechs Beine und Menschen zehn Finger? 

Forschung mit menschlichen Stammzellen 

Phänomen Mensch: Von biologischer und kultureller Entwicklung 

Gene und Geheimtext im menschlichen Erbgut 

Abgabetermin für  

das KEB-Programm:  

15. Juli 

Sozialabbau durch die Globalisierung - Die Auswirkungen der  
Globalisierung auf die Entwicklung des Arbeits– und Sozialrechts 

Prof. Dr. jur. Klaus Schneider-Danwitz 

OTH Regensburg, Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 

Telefon 0941/9 43 10 86 

Mail: klaus.schneider-danwitz@oth-regensburg.de 
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Persönliche Notizen 

Bernhard G. Suttner, Politologe 

“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie hier eine 

interessante Formulierung oder ein Zitat aus dem Absatz 

einsetzen.” 

Dorfplatz 9, 94336 Windberg 

Telefon 09422/ 26 51 

Mail: BuEsuttner@aol.com 

Die Zehn Gebote unter den Aspekten des 21. Jahrhunderts gesehen 

Klimawandel - eine Herausforderung auch für mich? 

„Gut leben statt immer mehr haben“ 

Alt und Jung - Das Füreinander und Gegeneinander der Generationen 

„Des hod scho da Mühlhiasl gsagt!“ - Was ist dran an Prophezeiungen? 

Sonnenenergie - ein Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung 

Die Geschwister Scholl und Die weiße Rose - Was hat uns diese Wider-
standsbewegung heute zu sagen? 
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Ernst Beier, Dipl.Soz.Päd. 

KULTUR ERLEBEN 

Karin Besold, Geocaching 

Themen– und Referenten l is te  

Ringstraße 19, 93105 Tegernheim 

Telefon 09403/ 16 71 

Mail: ernst-beier@t-online.de 

 

Indonesien - Land und Leute 

Vermittlung über die Geschäftsstelle 

Telefon: 0941/ 5 97 22 58  

Mail: info@keb-regensburg-land.de 

 

Geocaching (Nur Tagesveranstaltungen mit Theorie und Praxis) 

Vorschläge für Filmgespräche: 

Regensburger Domorgel 

Altötting 

Invictus - Unbezwungen 

AV-Medienzentrale 

http://www.bistum-regensburg.de/multimedia/av-medien/ 

http://www.avmedienkatalog.de/ 

http://www.medienzentralen.de/search 

Ansprechpartner: Hr. Hüttinger, Tel. 5 97- 22 51 
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Alexander Dewes, Dipl.Pädagoge 

Hermann Binninger 

Thomas Distler, selbständiger Dozent 

“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie hier eine 

interessante Formulierung oder ein Zitat aus dem Absatz 

einsetzen.” 

Birkenweg 4, 93128 Diesenbach   

Telefon 09402/2794; Mobil: 0170/ 4 81 70 94 

 

Reisen in die Vergangenheit 

• Wanderung zu den Hügelgräbern rund um Regenstauf 

• Tagesfahrt in den Geschichtspark nach Bärnau/Tachov 

• Tagesfahrt in den Archäologischen Erlebnispark Gabreta 
(Keltendorf und mehr) 

• Kirchenführung in Bubach 

 

 

Germanenstraße 20, 93107 Thalmassing 

Telefon 09453/ 99 78 62   Fax 09453/ 99 78 63 

Mail: info@aldea-consult.de 

Kirche und Wirtshaus—Führungen in Eggmühl-Unterdeggenbach/Paring-Hellring/Aufhausen 

Ausflug nach Kelheim mit Führung durch das ehem. Franziskanerkloster und das Orgelmu-
seum mit anschl. Einkehr im Klösterl (ehem. Felsenklause) am Donaudurchbruch (ca. 4h) 

Kirchenbau nach dem II. Vatikanum– Besichtigung der Kirche in Burgweinting (St. Franzis-
kus), Hagelstadt (Hl. Dreifaltigkeit), Wiesent (Maria Himmelfahrt) 

Symbolik im Kirchenraum (Vortrag mit Bildern und Filmeinspielung) 

Deutschlands Geschichte im Spiegel der Schlager (1920-2010) - Eine vielstimmige Reise 
durch die Jahrzehnte  zum Mitsingen (Vortrag mit Lichtbildern) 

Parsberg 

Mobil: 0160/ 97 30 93 36 

Mail: tomdistler@gmx.de 

Geocashingtouren für Gruppen / Grundlagen 



Telefon 0941/ 20 74 16 

Mail: margot.eckstein@mittelbayerische.de 

 

Führung im Mittelbayerischen Druck– und Logistikzentrum  
(Frau Margot Eckstein ist Ansprechpartnerin) 
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Margot Eckstein 

Katharina Malzer, Organisation Führung Biogasanlage Eich 

Themen– und Referenten l is te  

Telefon 0941/ 6 01 20 57 

Mail: fuehrungen@rewag.de 

Führung durch die Biogasanlage der REGAS in Eich bei Kallmünz 

(Anmeldung mindestens 14 Tage im voraus bei Fr. Malzer, Ansprechpartnerin) 

Renate Möllmann, Gästeführerin  
Roter-Brach-Weg 74 a, 93049 Regensburg 

Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-moellmann.de 

Eichhofen - Vom Eisenhammer zur Kulturschmiede (geführte Wanderung Eichhofen und 
Umgebung) 

Lichtsymbole in dunkler Zeit - Zwischen Kathrein und Lichtmess (Winterspaziergang durch 
Brennberg) 

„Vom Eise befreit“ - wenn der Frühling erwacht (Frühlingsspaziergang mit Symbolen und 
Bräuchen rund um Ostern und Walpurgis) 

Mit dem Fahrrad von Regensburg nach Oberndorf zu Kirche, Brauerei und Wirtshaus 

Eine Gruppe bei der  

Führung am 17.02.2012 
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 Luise Schaller, Kirchen– und Stadtführungen 

 Hermann Preu, Kirchenführungen Adlersberg 

Helga Schwarz, Ortsheimatpflegerin 

 Aubergstraße 9, Schwetzendorf, 93186 Kneiting Pettendorf 

Telefon 09404/ 22 16 

 Kirchenführung in Adlersberg - Ein Haus voller Schätze und Geschichte(n) 

 

Hermann-Köhl-Str. 20a, 93049 Regensburg 

Telefon 0941/ 2 52 86 

Mail: I.Schaller@gmx.de 

Hospitäler und Heilmethoden im mittelalterlichen Regensburg (Stadtführungen) 

Unterwegs auf dem Dreifaltigkeitsberg 

Schützenring 3, 93087 Alteglofsheim 

Telefon 09453/ 9 37 67 

Mail: post@helga-schwarz.de 

Die Messerschmitt-Flugzeugproduktion 1944/45 -  
vom Fliegerhorst Obertraubling zum Waldwerk Gauting (Führungsangebot) 

 



KEB Kelheim,  Max-Bronold-Str. 10, 93326 Abensberg 

Telefon 09443/ 9 18 42 24 

Mail: info@keb-kelheim.de 

Mit Christus Brücken bauen nach Birma/Myanmar - Informationsveran-
staltung über ein Patenprojekt der Diözese Regensburg mit Myanmar 
mit beeindruckenden Fotos  und Reiseeindrücken des Referenten  
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Ingrid Themann, Gäste– und Burgenführerin 

Gregor Tautz 

Katharina Theobaldy, Leiterin der Gruppe „zeitgespür.de“ 

Themen– und Referenten l is te  

Wiesenweg 12, 93164 Brunn 

Telefon 09498/ 21 34 

Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Genuss und Kultur - Busausflug zur Confiserie Seidl und Besichtigung der Kirche in 
Penk (Dauer ca. 3-4 Std.) 

Altes Handwerk und Klöster - Busausflug nach Katharied zur Firma Schleyerbach und 
Besichtigung des Klosters in Pielenhofen mit Führung 

Ritter, Räuber, Abenteuer - Auf Entdeckertour mit Kindern rund um die Ortschaft Penk 
bis zur berüchtigten Räuberhöhle 

Telefon 09453/ 9 98 87 28 

Mail: katharina.theobaldy@googlemail.com 

„Ohrenguss und Malzkaffee“ -  
Eine Schauspielführung über Leben und Werk des Sebastian Kneipp 

„Nützlich und angenehm“ -  
Ein Schauspiel und multimedialer Vortrag über Adolph Kolping 

 

Vgl. auch: http://www.zeitgespür.de (mit „ü“ geschrieben) 
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Landesausstellungen - Haus der Bayerischen Geschichte 

Dr. Heike Wolter / eine Initiatorin von Geocaching in Regensburg 

Für Veranstaltungen mit Dr. Heike Wolter bitte die Geschäftsstelle einbe-
ziehen, Tel. 0941/ 5 97 22 58; info@keb-regensburg-land.de. 

In einer Stadt vor unserer Zeit - Spaziergänge durch Regensburg mit GPS-
Schatzsuche und elektronischer Schnitzeljagd: 

• Per aspera ad astra. Römisches Regensburg 

• Warum man bei uns auf großem Fuß lebt. Regensburg im Mittelalter 

• Schalom. Jüdisches Leben in Regensburg 

• Auf den Spuren jener von Thurn und Taxis.  
Ein fürstlicher Stadtpaziergang. 

Die Wege können nach Vorbereitung in Eigenregie gegangen werden  
(sep. Broschüre erhältlich ISBN 978-3-902647-81-8). Bitte auch diese Veran-
staltungen als Angebote ins Programm mit aufnehmen.  

 

Haus der Bayerischen Geschichte, Zeuggasse 7, 86150 Augsburg 
Briefanschrift: Postfach 101751, 86007 Augsburg 

Tel. 0821/ 32 95- 0, Fax 0821/ 32 95- 2 20  

E-Mail poststelle@hdbg.bayern.de  
pressestelle@hdbg.bayern.de 

Website: www.hdbg.de 

Organisieren Sie Fahrten zu den Landesausstellungen: 

Bayerische Landesausstellung 2014 - Ludwig der Bayer-Wir sind Kaiser 
in Regensburg 

Bayerische Landesausstellung 2015 - Napoleon und Bayern  
in Ingolstadt  

Bayerische Landesausstellung 2016 - Bier in Bayern 
in Aldersbach 

Hofweg 32, 93053 Regensburg 

Stadtteilführung von Grass nach Oberisling mit Kirchenführungen (auch als Fahrradtour) 

Regine Wörle, Kirchenführerin 

Tel.: 0941/ 99 18 91 

Mail: regine@woerle.net 



  

   

Veranstaltungsangebot ReferentIn/ LeiterIn Kontakt 

Geocaching - Schnitzeljagd 201X Besold, Karin Kontakt über Geschäftsstelle 
Tel. 0941/ 5 97 22 58;  
Mail: info@keb-regensburg-land.de 

Führung durch die Kirche St. Peter und Paul 
in Bubach 

Binninger, Hermann Telefon 09402/2794;  

Mobil: 0170/ 4 81 70 94 

Unser täglich Brot - Eine Führung für  
Familien mit Kindern ab 5 Jahren 

Deml, Karin Kontakt über Ingrid Themann 

Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Regensburg - Land: Kirchenführung Burg-
weinting, St. Franziskus, Eggmühl uvam. 

Dewes, Alexander Telefon 09453/ 99 78 62    
Mail: info@aldea-consult.de 

Die Wittelsbacher am Rhein  2-tägige Stu-
dienreise in Mannheim zur Wittelsbacher-
ausstellung 

Dewes, Alexander Telefon 09453/ 99 78 62    
Mail: info@aldea-consult.de 

Küste - Käse - Kathedralen - Frankreichfahrt 
2014 

Dewes, Alexander Telefon 09453/ 99 78 62    
Mail: info@aldea-consult.de 

KARL DER GROSSE in Aachen - Macht-
Kunst-Schätze 

Dewes, Alexander Telefon 09453/ 99 78 62    
Mail: info@aldea-consult.de 

Geocaching - Fortbildung für Kulturscouts 
und solche die es werden wollen 

Distler, Thomas Mobil: 0160/ 97 30 93 36 

Mail: tomdistler@gmx.de 

Vom Fürstengarten zur Walhalla - eine kul-
turelle Naturwanderung in Donaustauf 

Kastenmeier, Ernestine Kontakt über Ingrid Themann 

Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Wilde Früchte und Kräuter am Wegesrand Kastenmeier, Ernestine Kontakt über Ingrid Themann 

Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Vom Eisenhammer zur Kulturschmiede 
Führung mit Brauereibesichtigung in  
Eichhofen 

Möllmann, Renate Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-
moellmann.de 

Lichtsymbole in dunkler Zeit - zwischen Ka-
threin und Lichtmess: Winterspaziergang 
durch Brennberg, Bräuche, Sagen, Legen-
den rund um Advent und Weihnachten 

Möllmann, Renate Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-
moellmann.de 

Vom Eise befreit... - wenn der Frühling er-
wacht – Bräuche rund um Ostern und Wal-
purgis 

Möllmann, Renate Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-
moellmann.de 

"Für Körper, Geist und Seele" - mit dem 
Fahrrad nach Oberndorf  zu Kirche und 
Wirtshaus mit Kirchen- und Brauereiführung 
sowie Erläuterungen während der Radtour 

Möllmann, Renate Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-
moellmann.de 

Über Bruck werd net g´heirat – 
(„Beziehungen“ zwischen Regensburg und 
Stadtamhof) 

Möllmann, Renate Telefon 0941/ 44 80 68 48 

Mail: fuehrungen@renate-
moellmann.de 

Kulturscouts  
Überblick über Projektangebote, die „gebucht“ werden können. 
Mit freundlicher Unterstützung durch den Kulturfonds Bayern. 



  
   

Veranstaltungsangebot ReferentIn/ LeiterIn Kontakt 

Das historische Laaber im Laternenschein. Reichel, Werner Kontakt über Ingrid Themann 

Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Führung durch das ehemalige „Waldwerk“, 
die Messerschmitt-Flugzeugproduktion 
1944/45 - vom Fliegerhorst Obertraubling 
zum Waldwerk Gauting  

Schwarz, Helga Telefon 09453/ 9 37 67 

Mail: post@helga-schwarz.de 

So lebten die Römer am Limes Steinhauser, Karl-Heinz Kontakt über Ingrid Themann 
Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Kirche, Adel und Intrigen für Erwachsene: 
Eine romantische Wanderung zum Burgstall 
Löweneck in Penk und zur Räuberhöhle mit 
dem 
Ausgangspunkt die 800 Jahre alte Schutz-
kirche St. Leonhard in Penk. 

Themann, Ingrid Telefon 09498/ 21 34,  

Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Ritter, Räuber und Abenteuer  Auf Entde-
ckertour mit Kindern vom Penker Kircherl 
St. Leonhard über den Burgstall der Ritter 
von Löweneck bis zur berühmten Räuber-
höhle (mit Geheimgang?) 

Themann, Ingrid Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Mittelalterliche Burgführung für Familien Themann, Ingrid Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Vom Leben hinter Klostermauern - Besuch 
des Klosters Pielenhofen mit Führung 

Themann, Ingrid Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Kloster Pielenhofen, Bootstour auf der Naab 
im Kanadier zum Penker Kircherl St. Leon-
hard 

Themann, Ingrid Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

Historische Burgführung in Laaber Themann, Ingrid, Herr Reichel Kontakt über Ingrid Themann 

Telefon 09498/ 21 34,  
Mail: ingrid.themann@t-online.de 

"Ohrenguss und Malzkaffee" -  Eine interak-
tive Schauspielführung zum Leben und 
Werk von Pfarrer Sebastian Kneipp 

Theobaldy, Katharina Telefon 09453/ 9 98 87 28 

Mail: kathari-
na.theobaldy@googlemail.com 

"Nützlich und angenehm" - Ein Schauspiel/
Vortrag über Adolph Kolping 

Theobaldy, Katharina Telefon 09453/ 9 98 87 28 

Mail: kathari-
na.theobaldy@googlemail.com 

Kulturscouts  
Überblick über Projektangebote, die „gebucht“ werden können. 
Mit freundlicher Unterstützung durch den Kulturfonds Bayern 

Kirchenführungen Adlersberg Preu, Hermann Telefon 09404/ 22 16 

Hinweis: Falls Kontakte nicht funktionieren bitte unsere Geschäftsstelle anrufen, Tel. 0941/ 5 97 22 58.  
E-Mail: info@keb-regensburg-land.de Wir sind für Hinweise und Verbesserungsvorschläge dankbar. 



 

A) Aufgaben der Beauftragten für Erwachsenenbildung (EB) in den 
Pfarreien 

 

1. Primärer Ansprechpartner der KEB 

 - Kontaktperson für den Bereich EB für alle Gruppierungen/Verbände der Pfarrei 

 - Weitergabe der Informationen der KEB an die Gruppierungen/verbände der Pfarrei 

 - regelmäßige Information des Pfarrgemeinderates über die  EB 

 - Teilnahme an der jährl. KEB-Mitgliederversammlung als Vertreter/-in der Pfarrei 

 

2.     Planung des Bildungsprogrammes 

 - Planung des Programms möglichst zusammen mit den Gruppierungen/  

   Verbänden der Pfarrei 

 - ggfs. Gründung eines „Sachausschuss Erwachsenenbildung“ 

 

3.    Gewinnung von ReferentInnen 

 - Einladen geeigneter ReferentInnen zu geplanten Themen  

 - Absprache mit RefentInnen zu: Thema, Termin, Ort, Honorar, u.a. 

  

4.    Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

 - Werbung für die Pfarrei-Bildungsangebote auf verschiedenen Ebenen: Presse,  

   Pfarrbrief, Plakate, Handzettel, Internet, persönliches Ansprechen von möglichen  

   Interessenten 

 

5.    Vorbereitung, Durchführung und Abrechnung von Veranstaltungen 

 - Entgegennahme von Anmeldungen und Erstellen einer Teilnehmerliste 

 - ggfs. Erheben von Teilnehmergebühren oder  Bitte um Spende 

 - Begrüßung, Gesprächsleitung, Verabschiedung sicher stellen 

 - Abrechnung der Veranstaltung mit bzw. ohne Kosten (versch. Formulare) 
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B)  Unterstützung durch die KEB-Geschäftsstelle 

 

 - Rundbriefe mit Tipps zur Programmgestaltung 

 - Zugang zur Referentendatenbank der KEB im Bistum, eigene Themenlisten 

 - Unterstützung in organisatorischen und inhaltlichen Fragen 

 - Fortbildungsangebote 

 - telefonische Beratung und Unterstützung  

C)    Abrechnung von Veranstaltungen 

 

1. Allgemeine Förderungsvoraussetzungen 

 - Grundsätzlich sind alle Themen und Veranstaltungsarten wie z.B. Vorträge, Semi- 

   nare, Filmgespräche, Ausstellungen mit Führungen usw. förderungsfähig. 

 - Die Veranstaltungen müssen grundsätzlich für alle offen sein. 

 - Die Öffentlichkeit  ist nachzuweisen (Ankündigung im KEB-Programmheft, Plaka- 

   te/Handzettel mit Bezug auf KEB); die Ankündigung im Pfarrbrief reicht nicht. 

 

2. Zuschüsse für alle Veranstaltungen 

 - Das ReferentInnen-Honorar ist vor Ort frei zu vereinbaren. Als Orientierungsgröße 

   kann ein Honorar von 60,— € /Doppelstunde (=90 Minuten) dienen  

 - Bezuschusst werden nur ReferentInnenkosten wie Honorar, Spesen, Fahrtkosten, 

   Geschenke 

 

3. Zuschusshöhe 

 - 30,— € pauschal für eine Doppelstunden bei Einzelveranstaltungen,  

 - 15,— € pauschal für eine Doppelstunde bei fortlaufenden Kursen 

 

4. Zuschüsse für besondere Veranstaltungen 

 - s. sep. EB-Ordner und in Absprache mit  der  Geschäftsstelle der KEB- 

   Regensburg-Land, Tel. 0941/ 5 97 22 58 

 



 

Verantwortlich: Anette Wolf, EB-Beauftragte, Mitglied im Hauptausschuss der KEB Regensburg Land e.V. 

  Thomas Albertin, geschäftsführender Bildungsreferent 

 

Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis Regensburg e.V. 

Obermünsterplatz 7 

93047 Regensburg 

 

Telefon: 0941/ 5 97 22 58 

Telefax: 0941/ 5 97 22 08 

Email: info@keb-regensburg-land.de 

www.keb-regensburg-land.de 

Schutzgebühr 4,00 € für Großdruckausgaben (Seite im DIN A 4 Format) 

2,00 € für Kleindruckausgaben (Seite DIN A 5 Format) 

1. Druck am 5. Juni 2014, am Fest des Hl. Bonifatius, des Apostels der Deutschen. 
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